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Beruflicher Hintergrund: 
 

• Gegenwärtige Tätigkeit: 
Seit September 2003 Festanstellung in 
Teilzeit in den Ev. Ausbildungsstätten im 
Elisabethenstift Darmstadt als Lehrerin für 
die Fächer 
Kinder- und Jugendliteratur, in Kooperation 
und Team-Teaching mit dem Fach 
Religionspädagogik  (Fachschule für 
Sozialpädagogik) 
Erziehung, Anthropologie (Berufsfachschule 
für Sozialassistenz) 
(vorher 8 Jahre im Lehrauftrag mit dem Fach 
Kinder- und Jugendliteratur und der 
Betreuung von Berufspraktikantinnen) 
 

• Ausbildungen und Beruflicher 
Werdegang 

Ausbildung zur Erzieherin im Elisabethenstift 
Zwei Jahre Tätigkeit als Erzieherin in einem 
Schülerhort 
Studium der Sozialpädagogik an der Ev. 
Fachhochschule in Darmstadt 
Gleichzeitig Tätigkeit als Sekretärin in der 
Redaktion der Zeitschrift TPS (Theorie und 
Praxis der Sozialpädagogik) in Darmstadt 
und im 
Projekt „Gesundheitsförderung in 
Kindertagesstätten“ (Gesundheitsförderung 
im Situationsansatz) 
während des gesamten Studiums. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Studienbegleitendes Praktikum in diesem 
Projekt. 
Diplomarbeit zu einem Teilaspekt dieses 
Projektes 
Förderpreis der Ev. Hochschulgesellschaft 
für die Diplomarbeit. 
Anerkennungsjahr in der Beratungsstelle für 
Eltern, Kinder und Jugendliche in Bensheim 
(systemischer Ansatz) 
Ein Jahr Leitung eines viergruppigen 
Kindergartens in Bensheim 
Geburt der ersten Tochter; 8 Wochen später 
Beginn des ersten Lehrauftrags. 
Gelegentliche Teamfortbildungen und 
Elternabende zu unterschiedlichen 
Fragestellungen. 
 

• Einschlägige Weiterbildungen 
Zweijähriger Fernkurs „Kinder- und 
Jugendliteratur“ der Studien- und 
Beratungsstelle für Kinder- und 
Jugendliteratur in Wien. Abschluss mit 
Zertifikat im Oktober 2004. 
Verschiedene Fachtagungen. 
Schulinterne Fortbildung zur multikulturellen 
Arbeit in Kindertagesstätten und ihren 
Konsequenzen für die Ausbildung von 
Sozialassistentinnen. 
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• Inhaltliche Arbeitsschwerpunkte 

- Kinderliteratur im Kontext der Arbeit im 
Situationsansatz -  insbesondere im 
vorschulischen Bereich und im 
Zusammenhang mit Spracherwerb und 
Sprachförderung, aber auch im Hortbereich 
- Entwicklungsbedingte Themen von Kindern 
(Ängste, Tod und Sterben, Trennungen u.ä.) 
im Kontext religionspädagogischer Arbeit 
und dem Situationsansatz 
- Pädagogische Anthropologie; das 
ganzheitliche Menschenbild und sein 
Einfluss auf sozialpädagogische Arbeit mit 
Kindern 
- Familienrealitäten und ihre Bedürfnisse 
- Zusammenarbeit mit Eltern 
 
 

• Kooperationspartnerinnen 
Derzeit vor allem mein Kollegium an der 
Schule; freundschaftliche Kontakte zu Kita-
Leiterinnen; Lehrerinnen an unserer 
Grundschule am Ort 
 
 

• Angebote als Multiplikatorin  
Themen: alle unter „Arbeitsschwerpunkte“ 
angegebenen. Als Teamfortbildung, 
Teamberatung, Elternabend – einmalig oder 
fortlaufend, Tagungen 
Zeitlicher Rahmen: Abends, freitags oder 
samstags, nach Absprache – derzeit 
keinesfalls wochenweise 
Geographischer Radius: bis 70 km um 
Darmstadt, auf Anfrage evtl. mehr 
Honorarvorstellungen: nach Absprache; je 
nach Aufwand und Thema ca. 70€/Stunde 
zuzügl. Fahrtkosten 

 
• Angebote als Evaluatorin 

Eine externe Evaluation jährlich, möglichst 
als Co-Evaluatorin; ab Schuljahr 05/06 
 
 
 

• Wissenswertes aus dem 
außerberuflichen Leben 

Jahrgang 1965, 
Verheiratet, 
Zwei Töchter, heute 6 und 9 Jahre alt – 
wunderbare Lehrmeisterinnen in puncto 
Situationsansatz in der Familie... 
Kindergartenausschussarbeit über drei Jahre 
Mitarbeit in einer AG „Leselust“ an der 
hiesigen Grundschule seit einem Jahr 
 

• Ressourcen 
Kontinuierlicher Kontakt zur 
Kindertagesstättenpraxis durch 
Praxisbegleitung der Schülerinnen und 
Studierenden 
Die Fähigkeit, Sachverhalte und 
Beobachtungen klar zu formulieren und auf 
den Punkt zu bringen; 
Viel Erfahrung in der Erwachsenenbildung; 
Die Fähigkeit, feststeckende 
Arbeitsprozesse wieder „flott“ zu machen, 
Arbeitsfähigkeit gemeinsam mit den 
Konfliktparteien wieder her zu stellen; 
Zahlreiche Kontakte zu Familien und ihren 
Bedürfnissen in unterschiedlichen 
Lebenssituationen 
 
Veröffentlichung: 
- ErLESENes im Karton Bilderbücher zu 

Grundsätzen des Situationsansatzes 
(gemeinsam mit Christiane Benthin ge- 
schrieben) 2005 Eigenverlag afw-
Elisabethenstift, Stiftstr. 14, Darmstadt 

 
 


